
Prof. Dr. Eva Kocher 

Seminar "Das Recht der grenzüberschreitenden Arbeit" 

Rewi SPO 2022/2025: Für SPBs 1, 3, 5 und 8.  

Es können auch strafrechtliche Themen (SPB 2) ausgegeben werden. 

Termine:  

Einführungen: 15.10.2026 und 29.10.2026, 11 - 13 Uhr c. t., jeweils in GS 105 (Große Scharrnstr. 23a, 

gegenüber der WG-Bar);  

weitere Termine/Workshops werden an Freitagen im November/Dezember stattfinden; 

Blockveranstaltung: 29./30. Januar 2027 (Seminarraum im Gästehaus Sophienstraße) 

Anmeldung: Ihre verbindliche Anmeldung senden Sie bitte mit folgenden Angaben bis spätestens 

14.10.2026 an: kabisch@europa-uni.de. Wir benötigen dafür folgende Daten: 

• Name, Matrikelnummer, Studiengang, Fachsemester 

• ob Sie eine Seminar- oder eine Bachelorarbeit anfertigen wollen 

Für Bachelorarbeiten benötigen wir die Zulassungsbescheinigung des Prüfungsamtes bis spätestens 

27.10. 

Themen: 

Arbeitsrecht ist national, aber Arbeit findet seit jeher auch grenzüberschreitend statt. Dies wirft viele 

soziale, politische und rechtliche Probleme auf, denn die Unterschiede zwischen Lebens- und 

Arbeitsbedingungen zwischen den einzelnen Ländern sind zum Teil sehr groß – man denke nur an die 

Unterschiede zwischen dem Mindestlohnniveau in Luxemburg (über 15 €/h) und Bulgarien (weniger 

als 4€/h).  

Im Seminar lernen Sie das Schreiben von rechtswissenschaftlichen Themenarbeiten am Beispiel von 

Themen zum Recht der grenzüberschreitenden Arbeit. Das Seminar bietet eine inhaltliche Einführung 

sowie eine schrittweise Begleitung des Wegs zur eigenen Themenarbeit:  

- Themendefinition und Fragestellung 

- Recherche und Zitieren 

- Gliederung und Struktur 

- Schreibprozess und Überarbeitung 

Zusätzlich zu den beiden Einführungsterminen und dem abschließenden Blocktermin, auf dem Sie 

Ihre Arbeiten vorstellen, enthält das Seminar deshalb drei Workshops, an dem der Stand Ihrer 

Arbeiten behandelt wird. Auf den Workshops werden Sie auch mit Praktiker:innen über inhaltliche 

Fragen Ihrer Arbeiten diskutieren können. Sie erhalten so auch Einblick in die Praxisprobleme 

grenzüberschreitender Arbeit. 

Das Seminar behandelt Fragen aus folgenden Rechtsgebieten: deutsches individuelles und kollektives 

Arbeitsrecht, IPR, Arbeitsrecht der Europäischen Union (Arbeitnehmerfreizügigkeit, Entsenderecht, 

Arbeitsmigration aus Drittstaaten), das Recht der Internationalen Arbeitsorganisation sowie das 

Recht der UN. Es wird auch auf die besonderen Gefahren des Menschenhandels zum Zweck der 

Arbeitsausbeutung und Zwangsarbeit eingegangen. 

 


